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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

FC Stamsried : FC Maxhütte-Haidhof II 
Samstag, 25.03.2023, 18:30 Uhr

Ziereis bleibt gegen den FC Maxhütte-Haidhof II 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) traf der FC
Stamsried am Samstag, den 25. März im 15. Saisonspiel auf den FC Maxhütte-Haidhof II. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Dabei kamen alle Beteiligten
trotz des eindeutigen Endergebnisses auf ihre Kosten und in den Genuss von 5 Fünf-Satz-Spielen.
Das Satzverhältnis von 28:14 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Tobias Ziereis.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Zwar brachten Brenner / Kubus Ziereis / Scherr phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzten sich Ziereis / Scherr mit 3:1 durch. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen
Donhauser / Zenger waren Prasch / Schafbauer, obwohl sie alles gegeben hatten. Völlig ohne
Chance waren Prasch / Schafbauer hierbei im vierten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Nach den
ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Beim 3:0-Erfolg gelang es Tobias Ziereis den
Gastspieler Johannes Zenger in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Daniel Prasch hatte seinen Gegner Michael Donhauser beim Sieg in drei Sätzen recht
sicher im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:1 an den Tisch. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte wenig später Florian Scherr beim 12:10,
5:11, 11:6, 8:11, 11:8 gegen Fabian Kubus, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Einen umkämpften Sieg feierte Bernhard Schafbauer beim 3:2 gegen Christian Brenner,
mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit
nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte Tobias Ziereis beim 3:0 gegen Michael Donhauser. Bereits vor den weiteren
Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Daniel Prasch konnte im
Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Johannes Zenger beim im Vorfeld zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach diesem Einzel steht Prasch somit bei 13
Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Zenger ein 5:9 ausweist. Es
dauerte eine Weile, bis Florian Scherr seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Christian Brenner
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 18:10 für Scherr und
12:6 für Brenner seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen,
stand es somit 7:2. Fast verloren schien das Spiel von Bernhard Schafbauer gegen Fabian Kubus,
als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Bernhard Schafbauer jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte mit 3:11, 5:11, 12:10, 11:5, 11:7. Was eine Aufholjagd! Durch diese Niederlage
liegt Kubus nun bei einer Bilanz von 4:14 seit Beginn der Saison. Mit diesem letzten Spiel wurde
damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.
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Durch diesen Sieg hat der FC Stamsried nun ein Punkteverhältnis von 26:4 auf dem Konto, während
der FC Maxhütte-Haidhof II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 11:19 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den SV Zeitlarn (FC Stamsried) bzw. gegen den SV Burgweinting II (FC Maxhütte-Haidhof II).

 Statistik:
 FC Stamsried

Doppel: Ziereis / Scherr 1:0, Prasch / Schafbauer 0:1 
Einzel: T. Ziereis 2:0, D. Prasch 2:0, F. Scherr 1:1, B. Schafbauer 2:0 

 FC Maxhütte-Haidhof II
Doppel: Brenner / Kubus 0:1, Donhauser / Zenger 1:0 
Einzel: M. Donhauser 0:2, J. Zenger 0:2, C. Brenner 1:1, F. Kubus 0:2


